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(18 Ganztagsplätze)



DIE EINRICHTUNG

Die Brücke hat mit dieser teilstationären Einrichtung ein 
Angebot für ältere psychisch kranke Menschen geschaf-
fen, welche von den traditionellen psychiatrischen 
Institutionen bisher nicht oder nur begrenzt versorgt 
wurden.

In überschaubaren Räumen mit derzeit insgesamt 18 
Ganztagsplätzen kann den psychisch kranken älteren 
Menschen ein Höchstmaß an Individualität und 
Selbstständigkeit ermöglicht werden. Dabei stehen die 
gemeinsame aktive und begleitende Gestaltung  des 
Tages- und Wochenablaufes im Mittelpunkt. 

Die Bedürfnisse und die sozialen Kompetenzen der 
einzelnen Tagesstättenbesucher sollen das Leben und den 
Alltag in der Gemeinschaft bestimmen. Neben der aktiven 
Teilnahme am Tagesgeschehen werden auch Räume 
geschaffen für die individuellen Neigungen des 
Einzelnen. Jeder kann selbst mitentscheiden, in welchem 
Maß er die angebotenen Hilfen und die Betreuung in 
Anspruch nimmt. 

Durch die Struktur der Tagesgestaltung wird es gerade 
älteren psychisch kranken Menschen ermöglicht, die es zu 
Hause nicht mehr allein schaffen, die Unterbringung in 
Alten- und Pflegeheimen hinauszuzögern bzw. zu 
ersparen

ZIELE UND INHALTE
Die Tagesstätte ist ein verbindlich vereinbartes Angebot. 
Die angestrebten Ziele werden gemeinsam erarbeitet, 
festgelegt und in regelmäßigen Abständen gemeinsam 
überprüft. Das Angebot gewährt eine umfassende Tages- 
und Wochenstrukturierung innerhalb der Tagesstätte und 
beinhaltet u. a. folgende Schwerpunkte:

lAlltagstraining in unterschiedlichster Form und Inhalt 
innerhalb und außerhalb der Tagesstätte

lAuseinandersetzen mit der Erkrankung, Entwickeln 
von Bewältigungsstrategien

lVerbesserung psychosozialer Kompetenzen

lVermeidung von Isolation und sozialem Rückzug

lBeschäftigungsangebote (Einzel- und 
Gruppenangebote/ Gespräche) 

lBetreuung, Begleitung und Unterstützung in 
Krisensituationen

lBegleitung und Durchführung von gemeinsamen 
Freizeitaktivitäten

lFörderung der Teilnahme an kulturellen und 
Freizeitangeboten 

lUnterschiedlichste Veranstaltungen zu eigenen 
wichtigen Themen im Alter 

lBeratung und Einbeziehung von Angehörigen, 
Freunde und Bekannten.

Das Angebot der Tagesstätte richtet sich an ältere 
chronisch psychisch Erkrankte genauso wie an Menschen 
in einer akuten Krise und an Menschen die im Alter an 
einer psychischen Erkrankung leiden. Die Aufnahme 
psychisch kranker Menschen mit gleichzeitiger Demenzer-
krankung entscheidet sich im Einzelfall.

DIE ZIELGRUPPE

DIE AUFNAHME

DIE KOSTEN

DAS TEAM

Aufgenommen werden im Allgemeinen Frauen und 
Männer ab dem 60zigsten Lebensjahr. Die Öffnungs-
zeiten der Tagesstätte sind: Mo. – Fr. von 09.30- 16.30 
Uhr. Grundsätzlich werden Ganztagesplätze vergeben. 
Das Antragsverfahren beinhaltet in der Regel eine 
amtsärztliche Untersuchung durch das Gesundheitsamt.

Die Betreuungskosten werden bei Vorliegen der Vor-
aussetzungen von einem örtlichen Kostenträger im 
Rahmen der Eingliederungshilfe nach § 53/55 SGB XII 
übernommen, in Ausnahmesituationen von den 
Betroffenen teilweise selbst. 

Kosten für das Mittagessen sowie das eventuelle 
Abholen und Zurückbringen in die Wohnung müssen 
aus eigenen Mitteln aufgebracht oder bei einem 
Sozialhilfeträger beantragt werden.

Die Betreuung erfolgt durch ein geleitetes multiprofes-
sionelles Team, bestehend aus sozialpädagogischen, 
fachpflegerischen, ergotherapeutischen und hauswirt-
schaftlichen Fachkräften, welche durch ständige Fort- 
und Weiterbildung sowie regelmäßiger Supervision 
geschult werden. Unterstützt wird das Team durch 
Zivildienstleistende und PraktikanntInnen.


